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Einweihung der Witthohhalle 
  

 Dorffest Emmingen 
  

 Blick in die Halle beim Festakt mit der Musik auf der Bühne Bauleiter Architekt Thomas Broghammer, Bürgermeister 
Joachim Löffler, Architekt Christoph Wezel 

 Besucher auf dem Platz zwischen Schule, Halle und Probelokal Ein reges Kommen und Gehen an der Halle 
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Das Foyer wird zum Festakt geöffnet Im Gespräch: Landrat Stefan Bär, Edmund Störk, Bürgermeister 
Hans-Jürgen Osswald aus Neuhausen und Abgeordneter Heiko 
Reith, MdL 

Gespannte Zuhörer: Pfarrer Ulf Schlimper, Pfarrer Ewald Billharz, 
Hans Frick von der Witthohschule, Bürgermeisterstellvertreter Ri-
chard Gnirß, Margit Löffler, Bürgermeister Joachim Löffler, Land-
rat Stefan Bär, Abgeordneter Heiko Reith, MdL 

Gemeinderat Klaus Schönbrunn, Gemeinderat Richard Gnirß, 
Landrat Stefan Bär und Bürgermeister Joachim Löffler 

Die Herren Pfarrer Billharz und Schlimper bei 
der Segnung 

Gesangverein beim Auftritt 

Blick nachts auf das Foyer 

Einweihung der Witthohhalle

Anstossen auf ein gelungenes Werk
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Zentrale Bühne, hier mit Zumba  Blick in eine Laube 

Das Action-Center wurde von den Kindern belagert 

Blick in die Halle 

Nächste Laube 
Der Zauberer zog Kinder und Erwachsene in seinen Bann 

Kuchentheke des Kindergartens  Flohmarkt der Witthohschüler 

Dorffest Emmingen
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Grundschule Emmingen-Liptingen  
begrüßt 38 Erstklässler 

Klasse 1a 

Klasse 1b 
  
Bilder von Horst Hollandt
 
Text unter Schulnachrichten 
 

Verabschiedung Sekretärin der Witthohschule 
Frau Birgit Lehmann und Rückkehr nach Eltern-
zeit Frau Sandra Huber 

Hans Frick, Birgit Lehmann, Sandra Huber, Ingrid Bauer   

Text unter Schulnachrichten 

Einladung zum  
Spielenachmittag 
Der nächste Spielenachmittag findet 
am Donnerstag, den 01.10.2015 ab 
14.30 Uhr im Alten Kindergarten in 
Liptingen statt. 

Wir freuen uns auf alle Senioren aus Emmingen und Liptingen. 
Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen wird gesungen, gespielt, 
gestrickt oder sich einfach nur unterhalten. 

  

Kursstart Hauswirtschaftliche Altenhilfe 
Im Kurs Hauswirtschaftliche Altenhilfe, der am 05.10.2015 startet, 
sind noch Plätze frei. 
Nähere Infos gibt es bei Fr. Leiber auf dem Rathaus, Tel: 926892. 
Wir freuen uns auf Euch! 
  

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.

Basar
Herbst-Winter

Angeboten werden:

 Baby- und Kinderbekleidung 

bis Größe 176

 Kinderausstattung

 Spielsachen

 u.v.m.

 Kaffee, Tee, Kuchen
15% der Einnahmen kommen der 
Kinder- und Jugendarbeit in  
Emmingen-Liptingen zugute.

Samstag,

26.09.2015

13.30-15 Uhr
Schwangere mit Mutterpass ab 13 Uhr.

Witthohhalle Emmingen

Alles für das Kind

Förderverein e.V. 

 Kinder und Jugendliche in Emmingen-Liptingen

für
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Einweihung der Witthohhalle 
Wie hatte der Gränzbote so schön in seinen 
Titel geschrieben: Was lange währte, ist 
endlich gut geworden!  Das hatte Bürger-
meister Joachim Löffler am Freitag beim 
offiziellen Festakt aufgegriffen und war in 
seiner Rede darauf gerne eingegangen. Er 
führte aus, dass man in der Tat einiges an 
Geduld (und einiges an Nerven) bis zum 
Abend der Einweihung brauchte. Diesem 
Tag haben viele entgegen gefiebert und ihn 
herbeigesehnt, wenngleich doch nicht nur 
ein paar, sondern haufenweise Klippen zu 
umschiffen und Schwierigkeiten aus dem 
Weg zu schaffen waren. Der Schultes führte 
wie folgt aus: 
  
„Und dabei hatte doch alles so harmlos an-
gefangen. Frisch als Schultes in Emmingen-
Liptingen begonnen, war man an mich wäh-
rend der Sanierung und Erweiterung der 
Schloßbühlhalle in Liptingen herangetreten 
und hatte vor allem seitens der Vereine Wün-
sche hinsichtlich einer Sanierung der Witt-
hohhalle geäußert. Groß waren die Wünsche 
zu Beginn nicht, denn viele Vereinsvertreter 
waren mit mir und dem Gemeinderat der 
Meinung, dass ein Neubau nicht machbar 
und eine reine Vergrößerung nicht zielfüh-
rend sei. Immer wieder wurde gesagt, dass 
die Technikgewerke auf den neuesten Stand 
gebracht werden sollten, dann würde das 
schon reichen. So investierte man immer 
wieder in Dinge, die selbstverständlich sind, 
wie ein elektrisch zu bedienender Basket-
ballkorb, Geräteraumtore, die beim Öffnen 
nicht in den Hallenraum hineinragen oder 
Spülmaschinen in der Küche. Problematisch 
blieben die Heizung und Lüftung, die Be-
schallung, die Größe der Nebenräume und 
vieles mehr. So wurde im Jahr 2006 schließ-
lich der Mut gefasst, etwas mehr zu tun. Die 
Wünsche der Nutzer wurden abgefragt und 
schnell war klar, dass eine Generalsanie-
rung nötig wird. Zunächst ging man dabei 
von Kosten mit 1 Mio. Euro aus. Aber damit 
wären viele Unzulänglichkeiten noch nicht 
erledigt gewesen. So wurde nochmals bei 
den Nutzern nachgefragt und als Wunsch 
wurde eine Vergrößerung der Halle insge-
samt formuliert. Eine diesbezügliche Pla-
nung lag dann aber schon bei 3 Mio. Euro. 
Und schon war der gedachte Sprung zu 
einer komplett neuen Halle für ca. 4,5 Mio. 
Euro in den Köpfen. Architekten wurden 
beauftragt und wegen der Kosten war eine 
günstige Zeit, denn die Baukonjunktur war 
am Boden und man erhoffte sich günstige 
Baupreise. Zudem hatte die Gemeinde eine 
rasante Haushaltskonsolidierung hinter sich 
und war quasi schuldenfrei. Nur kommt es 
zum einen meistens anders, und zum ande-
ren als man denkt. Die Kläranlagenoptimie-
rung entwickelte sich nicht so wie man es 
sich vorgestellt hatte, denn sie wurde teurer 
und die Zuschüsse fielen geringer aus. Das 
engte den Spielraum ein. Ohne Probleme 
also eine neue Halle zu bauen, erwies sich 
rasch als Irrtum.   

So hatte der Gemeinderat 2008 dann be-
schossen, eine neue Halle für max. 5 Mio. 
Euro zu bauen (ohne Energetik und Außen-
bereich). 2010 wurde dann aber die Planung 

verworfen, denn der zwischenzeitlich auf 
6,2 Mio. Euro angehobene Finanzrahmen 
konnte nicht gehalten werden. Selbst eine 
in Aussicht gestellte Spende mit 250.000 
Euro änderte daran nichts. An dieser Stel-
le nochmals ein herzliches Dankeschön an 
Helmut und Winnie Weber, die nun der Ge-
meinde eben den Schelmenbaum von Peter 
Lenk geschenkt haben. 
  
2011 wurde dann ein neuer Architekten-
wettbewerb durchgeführt und das Büro von 
Christoph Wezel ging als Sieger aus diesem 
Wettbewerb hervor. Schnell liefen aber auch 
bei dieser Planung die Kosten davon und so 
wurde die Planung verändert, die Halle wur-
de um sieben Meter verkürzt und die Tribü-
ne wurde gestrichen. Nachdem man schon 
wegen des Standortes heftige Diskussionen 
hatte, wurde nun über das Dach der Halle 
diskutiert und ob dieses zumindest gegen 
eine Tribüne eingetauscht werden könn-
te. Bekanntlich blieb es beim Verzicht auf 
die Tribüne, ja man strich noch weiter und 
verzichtete zum Leidwesen der Architekten 
auch auf die geplante Streckmetallfassade. 
Trotzdem kamen immer wieder kostenstei-
gernde Dinge hinzu, wie aufwändige Lärm-
schutzmaßnahmen, teure Regenwasser-
behandlung, ein ambitioniertes und über 
jedes DIN-Raumprogramm hinausgehendes 
eigenes Raumprogramm, einen zusätzli-
chen Mehrzweckraum und nicht zu verges-
sen einen atemberaubend tollen Außenbe-
reich, der allerdings auch alleine schon 1 
Mio. Euro kostet. 
  
So werden wir bei den Baukosten aus 
heutiger Sicht bei etwas mehr als 7,3 
Mio. Euro abschließen. Eine mit Sicherheit 
hohe Summe, die ja auch hinlänglich für 
Schlagzeilen und Diskussionen gesorgt hat. 
Doch wie sagt der Volksmund: „Der Appetit 
kommt beim Essen“. Viele zusätzliche und 
Sonderwünsche haben doch immer wieder, 
trotz zwischenzeitlich getätigter Einspa-
rungen, zu Kostensprüngen geführt. Hinzu 
kam, dass wir wegen Problemen beim einen 
oder anderen Gewerk zeitlich in Verzug ka-
men, was sich finanziell ebenfalls negativ 
auswirkte. 
  
Doch heute sind wir nun hier in der neuen 
Witthohhalle, um das gelungene und end-
lich fertig gestellte Werk zu feiern. Ich den-
ke, es kann sich durchaus sehen lassen. Ein 
Alleinstellungsmerkmal ist sicher das Dach, 
das sich auch an der äußerst gelungenen 
Gestaltung der Hallendecke wiederspiegelt. 
Gespannt sein darf man auf die Ansichten 
hinsichtlich der Farbgebung, denn die Ge-
schmäcker gehen bekanntlich auseinander. 
Vor allem ein Blick in die Umkleideräume 
dürfte sicher spätestens am Sonntag beim 
Tag der offenen Tür zu heißen Diskussionen 
führen. Aber auch schon heute Abend wird 
sicher mancher einen Blick in diese Räume 
werfen und sicher dann auch den erhalte-
nen Eindruck kommentieren. 
  
Als der Termin der Halleneinweihung auf 
das jetzige Wochenende festgelegt wurde, 
waren einige Gemeinderäte der Meinung, 
vor den Sommerferien wäre günstiger. Auch 

ich war zu jener Zeit noch der Meinung, 
dass wir einen kleinen Zeitpuffer eingebaut 
haben. Aber es wurde doch noch eng, die 
letzten 3 Wochen und vor allem die letzten 
Tage ging es auf der Baustelle zu wie in ei-
nem Bienenhaus. So manche nicht schlaf-
lose, aber unruhige Nacht liegt hinter mir, 
und die eine oder andere noch nicht fertig 
gestellte Sache wird nun diskutiert werden. 
Zum Beispiel die gesprungene Scheibe auf 
der Südseite. Ein Spannungsriss. Allerdings 
ist ein Austausch nicht ganz einfach und 
eine lange Lieferzeit ist unumgänglich. Bei 
Kosten für diese eine Scheibe mit 12.000 
Euro darf das, so meine ich, auch ein paar 
Tage dauern. 
  
Ich möchte mich auch heute bei einer Viel-
zahl von Menschen, die zu diesem Werk 
ihren Anteil beigetragen haben, herzlich 
bedanken: 

-
zel, und seinem Team 

-
mer und seinen Mitarbeitern 

Herrn Jörg Sölle und dem Planer, Herrn 
Architekt Dietrich 

-
nern, Büros, Rechtsanwälten etc. 

besonders, dass alle Arbeiten ohne nen-
nenswerte Verletzungen oder Unfälle 
abgingen 

2004-2009, 2009-2014 sowie den aktuell 
im Amt befindlichen Räten 

-
ses 

-
hohschule 

hier besonders bei Hauptamtsleiter Pa-
trick Allweiler 

der Baustelle 

Gewährung eines Zuschusses aus dem 
ELR mit 500.000 Euro 

der Halle gesponsert und damit auch be-
zahlt hat 

  
Ich wünsche der Gemeinde Emmingen-Lipt-
ingen, seiner Einwohnerschaft, den Nutzern 
der Halle aus nah und fern und allen, die hier 
ein- und ausgehen viel Freude und Spaß mit 
der neuen Halle. Vor allem, dass alle Veran-
staltungen gut und unfallfrei über die Büh-
ne gehen mögen.“ 
  
Rund 140 geladene Gäste konnten im An-
schluss Grußworte von Landrat Stefan Bär, 
vom Abgeordneten Niko Reith, MdL, von 
Hans Frick seitens der Schulleitung der Witt-
hohschule sowie Richard Gnirß für die örtli-
chen Vereine hören. Alle beglückwünschten 
die Gemeinde und die ganze Einwohner-
schaft sowie die Vereine und Einrichtungen. 
Landrat Bär hatte als Geschenk 3 Bälle mit-
gebracht. Die kirchliche Segnung war durch 
die Pfarrer Ewald Billharz und Ulf Schlimper 
vorgenommen worden. Sie überreichten zu-
dem eine Kerze. 
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Architekt Christoph Wezel ging in seiner 
Ansprache nochmals auf den von seinem 
Büro gewonnenen Wettbewerb ein und 
skizzierte den Bauverlauf. Die obligatorische 
Schlüsselübergabe wandelte er in einen mu-
sikalischen und tänzerischen Auftritt von 2 
Gitarrenspielern und einer Tänzerin um, die 
heiße Flamenco-Rhythmen darboten. Letzt-
endlich übergab er dem Bürgermeister noch 
einen Fußball mit den Unterschriften der am 
Bau beteiligten Planer.   

Musikalisch umrahmt worden war der Fest-
akt durch den Musikverein Trachtenkapelle 
Emmingen ab Egg und den Gesangverein 
Harmonie Emmingen. Für die Getränke und 
das Umsorgen der Gäste hatten sich die Da-
men der Turnabteilung des SV Emmingen 
verantwortlich gezeigt. 
  
Im Anschluss konnten sich die Anwesen-
den ein Bild von der Halle und den Räum-

lichkeiten und der Einrichtung machen. 
Dabei standen Punkte, die auch den gan-
zen Sonntag diskutiert wurden, im Vor-
dergrund: Die Farbgebung, die Stühle, die 
Empfindlichkeit des Bodens, die räumliche 
Großzügigkeit, die tolle Akustik sowie die 
Küche. Bei der Farbgebung kann man na-
türlich unterschiedlichster Meinung sein. 
Von mutig, über unmöglich und toll gingen 
die Aussagen. Die Stühle haben entgegen 
aller Unkenrufe ihre Feuertaufe bestens 
überstanden. Die Gäste waren sich über die 
Bequemlichkeit einig. Der Boden wurde als 
sehr strapazierfähig bezeichnet. Er wird bei 
Veranstaltungen nicht abgedeckt. Natürlich 
sollten die Veranstalter darauf schauen, dass 
keine mutwilligen Beschädigungen erfol-
gen. Die Räume und deren Zuschnitt wur-
den insgesamt als großzügig erachtet. He-
rausgestochen hat die Akustik in der Halle, 
von der alle begeistert waren. 

Nun wird die Halle im Regelbetrieb zeigen 
müssen, ob sie hält, was sie verspricht. Die 
Vorzeichen stehen gut. Es gab am Freitag 
wie am Sonntag viel Lob und Anerkennung 
über das gelungene und schöne Bauwerk. 
Dass viel Geld eingesetzt wurde, darüber 
braucht nicht gestritten zu werden. Dass 
aber viele Einwohner schon auch ein wenig 
stolz auf die Halle sind und den anwesenden 
Freunden und Verwandten aus nah und fern 
gerne zeigten, das wiederum war schön zu 
sehen und zu hören.  

Von der Halle wurde ein Imagefilm er-
stellt, der von der Homepage der Ge-
meinde Emmingen-Liptingen aus auf 
einem Youtube-Kanal angeschaut wer-
den kann. (https://www.youtube.com/
watch?v=Mu4fpJPZSHU#t=120)
Tolle Blicke aus der Luft auf die Halle, die 
Umgebung und in die Halle.  

Dorffest Emmingen 2015
Nun gehört auch das Dorffest Emmingen 
2015, verbunden mit der Einweihung der 
Witthohhalle, der Vergangenheit an. Mit 
dem Wetter konnte man zufrieden sein, wo-
bei es am Samstagabend schon empfindlich 
kalt wurde. Insbesondere am Sonntag war 
der Besucherzustrom sehr groß. Die Vereine 
waren im Wesentlichen mit den Umsätzen 
zufrieden. Auch insgesamt war man mit 
dem neuen Festareal im Pausenhof der Witt-
hohschule gut zurechtgekommen. Man ist 
näher zusammengerückt, und die Schwach-
punkte, die man in diesem Jahr erkannt hat, 
wird man versuchen, in 2016 zu vermeiden. 
Vorausgesetzt, die Vereine wollen das neue 
Festareal beibehalten. Dafür spricht sehr 
viel. Die Nähe zur Witthohhalle mit Nutzung 
der Toiletten sowie das Action-Center für die 
Kinder bringen schon viele Verbesserungen. 
Der Kindergarten konnte im Musikzimmer 
der Witthohschule seine Kaffee-Stube auf-
bauen und die Bühne ist sehr zentral und für 
alle Beteiligten einsehbar. Zudem wird man 
besprechen, welcher Termin für das Dorffest 
gewählt wird. Dies werden die Dorffestver-
eine in den nächsten Wochen besprechen.
Auch wird die Frage zu klären sein, wie künf-
tig das Dorffest finanziert wird. 

Die Tombola hat wegen der zu verkau-
fenden Lose für Unmut gesorgt. Offenbar 
waren manche der Meinung, dass die Ge-
meinde doch alle oder noch viel mehr als 
ohnehin der entstehenden Unkosten über-
nehmen soll. Dies wird nicht die Lösung 
sein, denn wenn alle Unkosten durch die Ge-
meinde zu zahlen sind, kann man das Fest 
auch gleich lassen. Die Idee, das Dorffest auf 
das Wochenende der Halleneinweihung zu 
legen, kam von den Vereinen und nicht von 
der Gemeinde. Und dass deshalb die zur Fi-
nanzierung der Unkosten notwendige Tom-
bola entfallen würde, war nie beschlossen 
worden, wenngleich die kursierenden Ge-
rüchte offenbar etwas anderes besagten. In 
die Dorffeste in Emmingen wie in Liptingen 
investiert die Gemeinde jedes Jahr jeweils 
über 10.000 Euro. Das sollte sich jeder über-
legen, der die Gemeinde kritisiert. In diesem 

Jahr kommen hinzu die Kosten der Bühne, 
der Security, des Zauberkünstlers und noch 
das eine oder andere. Zudem konnte bei 
den Unkosten gespart werden, weil die To-
iletten durch die Gemeinde zur Verfügung 
gestellt wurden und auch die Aufsicht und 
Reinigung Sache der Gemeinde war. Es ist 
richtig, dass es sich bei den Dorffesten um 
Veranstaltungen der teilnehmenden Ver-
eine und der Gemeinde handelt, deshalb 
sollten die Lasten auch verteilt sein. Diese 
allerdings nur immer mehr zur Gemeinde 
zu verschieben, ist sicher nicht der richti-
ge Weg. Immerhin sind einige Vereine auf 
den Gewinn aus dem Dorffest angewiesen, 
um die jährlichen Kosten im Verein mit zu 
finanzieren. Wenn jeder Verein wieder sein 
eigenes Fest organisieren müsste, wäre der 
zu erzielende Gewinn sicher noch ein wenig 
kleiner.

Im musikalischen Rahmenprogramm spielte 
am Samstag wie schon 2014 die „Tom Alex 
Band“ und konnte mit ihrem bunten Mix 
an Coversongs erneut gefallen. Die Musik-
vereine Dürbheim und Emmingen/Nagold 
spielten am Sonntag zur Unterhaltung. Be-
reits am Samstagmittag lockten Auftritte der 
Jungmusik des Musikvereins Trachtenkapelle 
Emmingen, der Zumba-Gruppe um Aline 
Klebaum sowie die Gruppe „Mini Dance“ von 
Linda Kaiser und Tanita Kohl Besucher an und 
gegen Abend war die Guggenmusik Done-
wagges Möhringen e.V. auf dem Festareal mit 
einigen Auftritten unterwegs. Der engagierte 
Zauberkünstler zog am Sonntag vor allem 
die kleineren Besucher in seinen Bann und 
stellte Luftballontiere en masse her.
Weitere Aktivitäten während des Dorffes-
tes waren vor allem im Bereich des Kinder-
gartens Don Bosco mit Kinderschminken, 
Springburg und ähnlichen Dingen zu nen-
nen. Natürlich schlug in diesem Jahr das 
neue Action-Center in der Witthohhalle alle 
Erwartungen. Von 11 - 17 Uhr hatte das be-
treuende Lehrerteam der Witthohschule 
keine Pause, ständig waren viele Kinder in 
Aktion.

Allen Beteiligten am Dorffest 2015 darf an 
dieser Stelle und vor allem im Namen der 
Dorffest-Vereine ein herzliches Dankeschön 

gesagt werden:

und Lauben mit Hand anlegten 
-

ma Maler Keller und inter Versicherung 
Christian Meyer

-
sung der Springburg 

Herstellung des Dorffest-Flyers und der 
Plakate 

-
arbeitern des Bauhofes sowie auch 

Vorbereitung des Dorffestes 

der Stromversorgung.

Ein besonderes Dankeschön ergeht auch 
an die Anlieger des neuen Festareals, die 
Lärm und Einschränkungen ertragen muss-
ten. Von Samstag auf Sonntag wurde das 
vereinbarte Ausschankende mit 2 Uhr ein-
gehalten, um eben diese Belästigungen in 
Grenzen zu halten.

Allen, die mit Preisen und Geldspenden das 
Dorffest unterstützten, sei ganz herzlich ge-
dankt. Die Gewinnnummern der Dorffest-
Tombola sind im Anschluss abgedruckt. 

Folgende Firmen haben im Wege des Spon-
sorings das Dorffest in Emmingen unter-
stützt. Im Namen der beteiligten Vereine 
sagen wir recht herzlich DANKE!!!

Atlantic Zeiser GmbH, Emmingen

Liptingen

-
gen

-
burg
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sorgung, Stuttgart (Vaihingen)

  
27.09. 

Kreszentia Weggler 
Liptinger Straße 19 

87 Jahre 
  

28.09. 
Sinaida Deis 

Hohenstoffelweg 9 
85 Jahre 

  
30.09. 

Josef Schwab 
Riedenstraße 7 

71 Jahre 
  

01.10. 
Dieter Papenbrock 

Neuhauser Straße 36 
73 Jahre 

  
Theodor Mantel 

Stockacher Straße 21 
70 Jahre 

 
 

  

Grünschnitt 
jeweils samstags, 

Bauhof Emmingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

Gemeinschaftshaus Liptingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

  
Restmüll 

Mittwoch, 30.09. 
  

Windeltonne 
Mittwoch, 30.09. 

  
Schrott- und Alteisensammlung 

  
Der DRK-Ortsverein Liptingen sammelt am 

Samstag, den 26.09.2015 Schrott und 
Alteisen in Liptingen. 

  

 
  

-
ten, Öfen mit Schamott (Schamott entfer-
nen), Reifen und Altautos sowie Batterien 
und Geräte mit Kabel. 
  
Stellen Sie bitte bis 8.00 Uhr das Alteisen 
und Schrott an den Straßenrand. 
 
 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters findet im Rathaus Emmingen am Don-
nerstag, 01. Oktober 2015, in der Zeit von 
10.30 - 12.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. Sie können auch gerne 
außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen. 

 
 

Einladung zur  
Gemeinderatssitzung 
Am kommenden Montag, 28. September 
2015, findet ab 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses in Emmingen eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. 
  
Tagesordnung: 
  
1.)    Frageviertelstunde für die Zuhörer-

schaft 
2.)   Grundschule Liptingen 
 -  Einführung der Ganztagesschule und 

Entwicklung der verlässlichen Grund-
schule - Ergebnisse der Elternumfrage, 
Stellungnahmen und weiteres Vorge-
hen 

3.)   Gewerbegebiet Gehren 
 -  Teilerschließung von der Gehrenstra-

ße aus 
4.)    Durchführung der Eigenkontrollverord-

nung 
5.)   Landtagswahl am 13. März 2016 
 -  Bildung der Wahlbezirke, Berufung der 

Wahlvorstände, Festlegung der Ent-
schädigung 

6.)   Gewerbesteuerbericht III/2015 
7.)    Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 

der Gemeinderäte 
  

Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Gemeinderatssitzung recht 
herzlich eingeladen. 
Die Gemeinderatsvorlagen zu TOP 2 - 6 kön-
nen auf der Startseite der Homepage der 
Gemeinde eingesehen und/oder herunter-
geladen werden. 
  
 

Einladung zur  
Gemeinderatssitzung 
Am kommenden Donnerstag, 01. Oktober 
2015, findet ab 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses in Emmingen eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. 
  
Tagesordnung:   
1.)  Wohnbaugebiet Bäckerhägle Emmingen 
 - Auftragsvergaben für die Erschließung 
2.)    Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 

der Gemeinderäte 
  
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Gemeinderatssitzung recht 
herzlich eingeladen. 
Die Gemeinderatsvorlage zu TOP 1 kann auf 
der Startseite der Homepage der Gemeinde  
ab dem 29.09.2015 eingesehen und/oder 
heruntergeladen werden. 
 
 

Liegengeblieben  

-  ist bei der Kinderdisco des Ferienpro-
gamms eine blaue Kinder-Sweatjacke mit 
Kapuze. 

-  ist bei der Zirkusvorstellung am Sonntag, 
11.00 Uhr, in Liptingen eine blaue Kinder-
fleece-Mütze. 

Die Fundsachen können im Rathaus Liptin-
gen zu den üblichen Öffnungszeiten abge-
holt werden. 
  
 

Emminger Wochenmarkt 
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus 

-
markt freuen sich unsere Marktbeschicker:

Fleisch- und Wurstwaren der Metzgerei 
Sulger
Obst und Gemüse von Thomas Brüchle
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Waldführungstermin im  
Friedwald Hegau-Emmingen 

Die nächste Waldführung findet wie folgt 
statt: 

Freitag, den 09.10.2015 
  
Treffpunkt um 15.30 Uhr am Friedwaldpark-
platz  
  
  
Anmeldung unter Telefon 06155/848-200. 
Sonderführungen sind nach Absprache je-
derzeit möglich. 
  
 

Veranstaltungen  
im Monat Oktober 2015 
Samstag, 03.10.  
Gemeinschaft der Eigenheimer u. Garten-
freunde 
Mostfest 
  
Sonntag, 11.10. 
3. Schelmenbaum-Frühschoppen 
  
Sonntag, 11.10. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Silvester Emmin-
gen 
Erntedank- und Pfarrfest 
  
Dienstag, 13.10.  
Liptinger Vereine 
19:00 Terminabsprache in der Lietstube 
  
Donnerstag, 15.10. 
Seniorenkreis Emmingen und Senioren-
treff Liptingen-Heudorf 
Ökumenischer Gottesdienst auf dem Schen-
kenberg 
  
Freitag, 16.10. - Sonntag, 18.10. 
Musikverein Liptingen 
26.Weinfest 
  
Samstag, 17.10. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Silvester Emmin-
gen 
Dank- und Bittgottesdienst der Ehejubilare 
auf dem Schenkenberg 

Mittwoch, 21.10. 
Gemeinschaft der Eigenheimer u. Garten-
freunde 
Vortrag 
  
Samstag, 24.10. - Sonntag, 25.10. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Silvester 
Emmingen und 
Kath. Pfarrgemeinde St. Michael 
Liptingen 
Firmung in Emmingen 
  
Samstag, 24.10. 

 
Erwachsenen - Tupperware - Lumara - Basar 
  
Freitag, 30.10. - Samstag 31.10. 
Laientheater Emmingen 
Theateraufführung 
  
Samstag, 31.10. 
Theatergesellschaft Liptingen 
Kameradschaftsabend 
  
 

DRK-Blutspendedienst 
Leben retten durch eine Blutspende beim 
DRK 

-
 

Blut ist ein lebenswichtiges Organ, welches 
nicht künstlich herstellbar ist. Blutspenden 
sind daher essenziell nötig und ohne Al-
ternative. Jeden Tag werden knapp 15.000 
Blutspenden gebraucht, um die Kliniken in 
Deutschland für die Versorgung der Kran-
ken und Verletzten zu versorgen. Der DRK-
Blutspendedienst bittet daher um eine Blut-
spende 
  

am Mittwoch, dem 30.09.2015 
von 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Witthohhalle Emmingen-Liptingen 
78576 EMMINGEN-LIPTINGEN 

  
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis 
zur Blutspende mit!   
Jeder kann ganz plötzlich in die Situation 
kommen, dringend Blutpräparate zu be-
nötigen: Die Liste, in welchen Situationen 
Blutpräparate benötigt werden, ist lang. Sie 
werden eingesetzt bei der Versorgung eines 
Unfallopfers mit starkem Blutverlust, bei 
einem Krebspatienten während und nach 
der Chemotherapie oder auch bei Herz-, 
Magen- und Darmerkrankungen und vie-
lem mehr. Aber auch für den Spender selbst 
lohnt sich die gute Tat. Neben dem erfüllen-
den Gefühl bis zu drei Menschen mit seiner 
Blutspende geholfen zu haben, bekommt 
jeder Blutspender einen kleinen Gesund-
heitscheck. Erstspender erhalten einen Blut-
spendeausweis mit der Blutgruppe. Dieser 
hat bei Unfällen nicht selten schon einen 
entscheidenden Zeitvorteil gebracht. 
  
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
von 18 bis zur Vollendung des 71. Lebens-
jahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut 
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 

Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 
  
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich.  
 
 

Standesamt im Monat August 
2015 
Personenstandsfälle im Monat 

August 2015 

Ortsteil Emmingen 
Geburten: 
Jana Hannabach 
geboren am 07.08.2015 in Tuttlingen 
Eltern: Lydia Hannabach geb. Dosch und 
Oscar Hannabach, Hohenhewenstr. 20, Em-
mingen-Liptingen 
Ben-Valentin Horn  
geboren am 14.08.2015 in Tuttlingen 
Eltern: Dorothea Horn und Gabriel Balint, 
Engener Str. 19, Emmingen-Liptingen 
Yannik Becker 
geboren am 22.08.2015 in Tuttlingen 
Eltern: Michelle Becker geb. Gems und Marc 
Andre Becker, Kirchstr. 13, Emmingen-Lipt-
ingen 
Mia Jäggle und 
Jan Jäggle 
geboren am 30.08.2015 in Singen (Hohent-
wiel) 
Eltern: Nadine Heiß geb. Glocker und Dirk-
Tobias Jäggle, Witthohstr. 24, Emmingen-
Liptingen 
Eheschließung: 
1 ohne Veröffentlichung in 
Villingen-Schwenningen 
03.08.2015 
Sandrina Angelina Mutschler geb. Maier und 
Johannes Ulrich Mutschler, Obere Gasse 5, 
Emmingen-Liptingen 
08.08.2015 in Tuttlingen 
Melanie Borlu geb. Mattes und Altuğ Borlu, 
Witthohstr. 27, Emmingen-Liptingen 
Sterbefälle: 
Peter Paul Boenke 
gestorben am 28.08.2015 in Sigmaringen, 
wohnhaft gewesen Hebelstr. 5, Emmingen-
Liptingen 
69 Jahre   

  
Ortsteil Liptingen 
Geburten: 
keine 
Eheschließung: 
05.08.2015 
Annabell Schröder geb. Lakatoš und Jan 
Robert Schröder, Herrenstr. 14, Emmingen-
Liptingen 
Sterbefälle: 
Margarete Lieselotte Buhmann geb. Mischer 
gestorben am 11.08.2015 in Tuttlingen, 
wohnhaft gewesen Tuttlinger Str. 45, Em-
mingen-Liptingen (Nebenwohnung) 
94 Jahre 
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Einwohnerzahlen für den Monat August 2015 
  
  Emmingen Liptingen insgesamt  
         
Einwohnerstand am 31.07.2015 2.923 1.683 4.606  
         
Zugänge        
- durch Zuzug 18 4 22  
- durch Geburten 4 0 4  
         
Abgänge        
- durch Wegzug 17 28 45  
- durch Sterbefall 0 0 0  
         
Einwohnerstand am 31.08.2015 2.928 1.659 4.587  
         
Einwohner männlich: 1.462 842 2.304  
Einwohner weiblich: 1.466 817 2.283  
 

Bundesagentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen 

  
Am 30. September im Mehrgeneratio-
nenhaus Kapuziner in Rottweil: Dritte 

-
beitgebern 
Fotograf und Friseurin beraten Bewerber 
Am 30. September gibt es außergewöhn-
liche Chancen auf eine neue Arbeitsstelle: 
Bei der dritten Jobbörse im Sonnensaal 
des Rottweiler Mehrgenerationenhauses 
Kapuziner. Die Jobbörse findet an diesem 
Mittwoch von 10:00 bis 15:00 Uhr statt. 
Die Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen und das Jobcenter Landkreis 
Rottweil laden alle interessierten Mitbürge-
rinnen und Mitbürger aus der Raumschaft 
dazu ein. Zahlreiche regionale Unterneh-
men aus unterschiedlichen Branchen prä-
sentieren ihre Stellenangebote und hoffen 
auf Bewerber. 
Vermittlungsfachkräfte aus Agentur für Ar-
beit und Jobcenter stehen Bewerbern und 
Betrieben mit Rat und Tat zur Seite, um Fach-
kräfte und Helfer mit den Arbeitgebern zu-
sammen zu bringen. „Für die Unternehmen 
ist die Job-börse eine Alternative zum sonst 
üblichen schriftlichen Vermittlungsverfah-
ren, für die Bewerber eine echte Chance, im 
persönlichen Kontakt zu über-zeugen“, sagt 
Teamleiter Norbert Bihler vom Arbeitgeber-
Service. „Es sollen sich hier Leute begegnen, 
die jeweils etwas suchen: die einen suchen 
Mitarbeiter, die anderen einen Arbeitsplatz. 
Und beide können in ungezwungener At-
mosphäre fündig werden“, ergänzt Jobcen-
ter-Geschäftsführerin Simone Zeller. 
Neu ist in diesem Jahr das Angebot, pro-
fessionelle Bewerbungsfotos machen zu 
lassen. Das Jobcenter hat dazu einen Foto-
grafen engagiert. Damit die Bewerber „gut 
rüberkommen“ berät zusätzlich eine Friseu-
rin dazu, welche Frisur und welches Erschei-
nungsbild geeignet sind. Darüber hinaus 
gibt es einen Infostand, auf dem Experten 
über die Möglichkeiten der Kinderbetreu-
ung informieren. 
Das Mehrgenerationenhaus Kapuziner stellt 
den Sonnensaal kostenfrei zur Verfügung, 
weil man „Menschen neue - auch berufli-
che - Chancen bieten und die Eingliederung 
oder Wiedereingliederung in den Arbeits-
markt erleichtern möchte“. 

Alle interessierten Menschen sind willkom-
men. Arbeitgeber, die sich beteiligen möch-
ten kontaktieren ihre Ansprechpartner vom 
Arbeitgeber-Service direkt oder über die 
kostenfreie Service-Hotline: 0800 4 5555 20. 
Mehr als 30 regionale Unternehmen aus In-
dustrie, Handwerk, Handel, Dienstleistung 
und aus der Zeitarbeitsbranche präsentier-
ten sich im letzten Jahr mit Ihren Produkten 
und führten zahlreiche Vorstellungs-Gesprä-
che mit den gut 300 Bewerbern, die dem 
Aufruf zur Jobbörse im Kapuziner gefolgt 
waren. 
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Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen 
Am Montag, den 28.09.2015, Energiebera-
tung im Landratsamt Tuttlingen 

 
Tel: 07461/9101350 oder 
E-Mail info@ea-tut.de 
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet am Montag, den 28.09.2015, im Land-
ratsamt Tuttlingen, für Bau- und Sanierungs-
willige eine kostenlose Energieberatung an. 
Joachim Bühner, Geschäftsführer von der 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen und 
Energieberater der Verbraucherzentrale, in-
formiert Sie an diesem Tag zu Themen wie 
Sanierung, erneuerbare Energien und För-
dermittel. 
Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie. 
Beratungstermine sollten vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter info@
ea-tut.de erreichbar. 
Die Beratungen finden im Landratsamt Tutt-
lingen, Zimmer Nr.127, statt. 
  
Neu! Energiecheck der Energieagentur 
bei Ihnen zu Hause! 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen und 
Verbraucherzentrale Baden-Württem-

 
Unabhängiger Energieberater nimmt 
Verbrauch unter die Lupe 
Seit Monaten ist „Energiesparen“ das  The-
ma in Politik, Medien und Gesellschaft. Bei 
vielen Bürgern wächst  das Bewusstsein, 
dass wir zum Schutz von Umwelt und Klima 
mit  Energieressourcen anders umgehen 
müssen. Doch weite Teile der  Bevölkerung 
fragen sich, ob es möglich ist, noch weniger 
Energie zu verbrauchen, ohne auf den ge-
wohnten Komfort zu verzichten? Und wenn 
ja,  wo fängt man damit an? 
Bei diesen Fragen hilft ab sofort ein neues An-
gebot der Energieagentur Landkreis Tuttlin-
gen in Kooperation mit  der Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg: der Energie-Check. 
„Die  Energie-Checks geben Verbrauchern 

den eigenen Energieverbrauch und die 
Einsparmöglichkeiten zu  verschaffen, ehe 
sie sich für eine bestimmte Maßnahme ent-
scheiden“,  erklärt Joachim Bühner, Energie-
experte der Verbraucherzentrale und Ge-
schäftsführer der Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen. Dazu kommt ein  Energieberater 
zum Verbraucher nach Hause und nimmt 
die Energiesituation  mit ihm gemeinsam in 
Augenschein. Zusammen beurteilen sie den 
Energieverbrauch sowie Einsparpotenziale 
und identifizieren die  wichtigsten Stell-
schrauben für eine Senkung des Verbrauchs. 
Je nach Wohnsituation bieten die Verbrau-
cherzentralen verschiedene Checks an. Der 

  ist für Mieter, Eigentümer 
und Vermieter mit bis zu sechs  Wohnein-
heiten, die sich für Ihren Strom- und Wär-
meverbrauch sowie Einsparungen durch 
geringinvestive Maßnahmen interessieren. 
Der  geht da etwas weiter: 
Er bietet die Möglichkeit, den Basis-Check 

mit  Fragen zur Auswahl der richtigen Hei-
zungsanlage, Dämmfragen oder den  Ein-
satz erneuerbarer Energien zu kombinieren. 
Schließlich gibt es für  Betreiber eines Brenn-
wertgerätes einen ,  der 
jedoch nur in der Heizperiode durchgeführt 
wird. Gas- oder  Heizöl-Brennwertgeräte 
werden hinsichtlich ihrer optimalen Einstel-
lung  und Effizienz untersucht, dazu gehört 
u.a. die Messung der  Kondensatmenge und 
der Vor- und Rücklauftemperatur. 
Die  Energie-Checks der Verbraucherzent-
ralen werden vom Bundesministerium für  
Wirtschaft und Energie gefördert, sodass 
für den Teilnehmer je nach  Check eine Ei-
genbeteiligung von maximal 30 Euro anfällt. 
Interessierte  Verbraucher können direkt bei 
der  Energieagentur Landkreis Tuttlingen  
unter 07461 – 910 13 50 einen Termin ver-
einbaren oder bei der Verbraucherzentrale 
unter 0800 – 809 802 400  (kostenfrei).  
 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Endoprothetik-Informationstag am 
Samstag, den 26.09.2015 ab 13.00 Uhr im 
Gesundheitszentrum Tuttlingen 
Als erste Klinik in der Region und als eine 
von vier Kliniken in ganz Baden-Württem-
berg wurde die Klinik für Unfallchirurgie und 
Orthopädie des Klinikums Land kreis Tuttlin-
gen im August 2013 als EndoProthetikZent-
rum ausgezeichnet. 
Im Fokus des zertifizierten EndoProthetik-
Zentrums steht die individuelle Behandlung 
von Menschen mit schmerzhaften Hüftge-
lenken, Kniegelenken, Oberen Sprungge-
lenken oder Schultergelenken. Sollte ein 
gelenkerhaltender Eingriff zur Verbesserung 
der Beweglichkeit eines Gelenkes nicht 
mehr möglich sein, kommen endoprothe-
tische Verfahren zum Einsatz, die Teile oder 
das gesamte Gelenk ersetzen. Dabei werden 
Gelenkoperationen jeden Schweregrades, 
sowohl bei Patienten in der Erstversorgung 
mit einem künstlichen Gelenk als auch bei 
Patienten, bei denen ein künstliches Gelenk 
ausgewechselt werden muss (so genannte 
Wechseloperation), vorgenommen. Auch 
bietet das zertifizierte EndoProthetikZent-
rum das Angebot der strukturierten Zweit-
meinung an. 
Machen Sie sich im Rahmen des Endo-
prothetik-Informationstages am Samstag, 
26.09.2015 selbst ein Bild des Angebotes 
unseres EndoProthetikZentrums in der Klinik 
für Unfallchirurgie und Orthopädie Tuttlin-
gen von 13.00 – 17.00 Uhr. Geboten werden 
an diesem „Nachmittag der offenen Tür“ 
jede Menge Informationen rund um die Ge-
lenkerkrankungen von Knie, Hüfte, Oberem 
Sprunggelenk und Schulter. Hierfür stehen 
Ihnen Ärzte, Sozialdienst, Physiotherapie, OP-
Personal sowie unser Schmerzmanagement-
Team für Fragen zur Verfügung. Zudem hal-
ten wir eine Industrieausstellung vor. 
  
Auch gibt es Fachvorträge zu folgenden 
Themen: 
13.30 Uhr Die schmerzhafte  Hüfte –Aktuel-
le  Behandlungsverfahren 
Chefarzt Dr. Matthias Hauger,Klinik für Un-
fallchirurgie und Orthopädie  

14.15 Uhr Knieendoprothetik  –Was, wann 
und wie  geht es weiter? 
Chefarzt Dr. Matthias Hauger,Klinik für Un-
fallchirurgie und Orthopädie  
15.00 Uhr Rehabilitation  nach Hüft- und 
Knieendoprothetik 
Dr. Stefan Hoppe,Oberarzt Orthopädie der 
Klinik Limberger GmbH & Co.KG  
15.45 Uhr Konservative  Therapie der Arth-
rose 
Chefarzt Dr. Frank Schuler,Klinik für Kon-
servative Orthopädie und orthopädische  
Schmerztherapie
  
Die Vorträge finden im Konferenzraum 
im Erdgeschoss statt. 
Für alle Fragen rund um das Thema Endo-
prothetik steht Ihnen das Team der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädie um Chefarzt 
Dr. Matthias Hauger gerne zur Verfügung. 
Des Weiteren sind Sie herzlich eingeladen, 
unsere Räumlichkeiten zu besichtigen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Informationsveranstaltung der Frauen-
klinik am 30.09.2015 um 19.00 Uhr zum 
Thema: „Brustkrebs – moderne Diagnos-
tik und neue Behandlungsmethoden“ 
  
Im Rahmen der Vortragsreihe am Klinikum 
Landkreis Tuttlingen referiert die Leitende 
Oberärztin Sibel Özder am Gesundheitszen-
trum Tuttlingen, über das Thema „Brust-
krebs – moderne Diagnostik und neue Be-
handlungsmethoden“. 
Brustkrebs ist in der westlichen Welt nach 
wie vor die häufigste Tumorerkrankung der 
Frau. In Baden-Württemberg ist jährlich mit 
6.000 Neuerkrankungen zu rechnen. Etwa 
35 Prozent aller Krebserkrankungen, die 
bei Frauen auftreten, betreffen die weibli-
che Brust. Ziel verschiedener Maßnahmen 
(Zertifizierung/DMP Brustkrebs) ist die Sen-
kung der Sterblichkeit und die nachhaltige 
Verbesserung der Lebensqualität von Brust-
krebspatientinnen. Brustkrebs ist heutzuta-
ge in vielen Fällen heilbar – wenn die betrof-
fenen Frauen medizinisch optimal betreut 
werden. 
Die Diagnose stellt einen großen Einschnitt 
in das Leben der Betroffenen und deren An-
gehörigen dar. Mit dieser Veränderung um-
zugehen, bedeutet eine große körperliche 
und emotionale Herausforderung und erfor-
dert viel Kraft. Es kommen Fragen, Gefühle 
und Ängste auf, die vorher noch nie Thema 
waren. Wirkt die Therapie? Was passiert, 
wenn der Brustkrebs wiederkommt? etc. 
Mit diesen Fragen ist aber keine Patientin 
allein. Jede Frau ist anders, ebenso auch der 
Umgang mit der Erkrankung. Jede Betrof-
fene muss ihren eigenen Weg finden, mit 
der Erkrankung umzugehen. Unterstützung 
und Information erfolgt hierbei von Ärzten, 
Selbsthilfegruppen und Angehörigen. Im 
Mittelpunkt stehen immer die betroffene 
Patientin und ihre Angehörigen, die eine 
ganzheitliche Versorgung erfahren und mit 
Ihren Fragen nicht allein gelassen werden. 
Die Behandlung hat in letzter Zeit erhebli-
che Fortschritte gemacht. Heute kommen 
sowohl eine Operation als auch eine Strah-
len- und Chemotherapie oder auch radiolo-
gische Computertomographie als wirksame 
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Behandlungsmethoden in Frage. 
Der Vortrag soll Sie auf den neuesten Stand 
der Therapiemöglichkeiten bei Brustkrebs 
bringen und Ihnen anschließend die Mög-
lichkeit geben, Ihre Fragen zu stellen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung findet im Konferenzraum 
des Gesundheitszentrums Tuttlingen 
statt. 

 

Holzenergietag am  
27. September 2015 rund um 
die Elta-Halle in Wurmlingen 
Heizen mit Holz und der damit verbun-
dene Umgang mit dem nachwachsenden 
Rohstoff aus heimischen Wäldern ist für die 
meisten mehr als reine Wärmeerzeugung. 
Der am 27. September rund um die Wurm-
linger Elta-Halle organisierte Holzenergie-
tag möchte unter anderem auch diesem 
besonderen Lebensgefühl nachspüren. 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe des 
Landratsamts zum Jahresthema 2015  „Ener-
gie“ ist der Holzenergietag eingebettet in 
das Projekt „integrierter Klimaschutz“ im 
Landkreis Tuttlingen. 
Unter dem Motto „Brennholz– Wärme und 
Energie aus dem Wald –vom Fällen, Spalten 
und Feuermachen bietet der Aktionstag 
neben Informationsständen ein vielseitiges 
Programm: von Mittmachaktionen wie dem 
Test von Spaltäxten, Holz stapeln über Vor-
führungen bis zu einem Holzfällerwettbe-
werb. 
„Mit dem Holzenergietag wollen wir aus re-
gionaler Sicht, alle möglichen Aspekte rund 
um das Thema Brennholz, egal ob Stück-
holz, Pellets oder Hackschnitzel, beleuchten. 
Dabei werden selbstverständlich auch kriti-
sche Fragen wie nachhaltige Verfügbarkeit 
von Energieholz, Nährstoffentzug im Wald-
boden, die Feinstaubdiskussion u.a. nicht 
ausgeklammert“, so Landrat Stefan Bär. 
Die vom Kreisforstamt mit der Unterstüt-
zung der Gemeinde Wurmlingen und wei-
teren Beteiligten organisierte Veranstaltung 
richtet sich vor allem an die Endverbraucher 
von Brennholz. Der Holzenergietag dauert 
von 10-17 Uhr. Für das leibliche Wohl sorgt 
der Harmonikaverein Wurmlingen. 
Am Vorabend referiert Professor Dr. Thors-
ten Beimgraben von der Forsthochschu-
le Rottenburg zum Thema „Richtig Feuer 
machen mit Holz“. Der Hausbrand trägt 
in einigen Regionen ganz wesentlich zur 
Schadstoffbelastung der Luft bei. Dies hat 
wiederholt zu Verschärfungen bei der ge-
setzlichen Regelung von Hausbrand ge-
führt. Dabei lassen sich viele Fehler beim 
Heizen mit Holz ganz einfach vermeiden, 
wenn man einige Grundregeln beachtet. 
„Holz brennt gar nicht!“ behauptet der Re-
ferent. Warum das so ist, erläutert er eben-
so wie die Grundlagen der Verbrennung. In 
dieser Veranstaltung geht es um Brennstof-
fe, deren Lagerung und Aufbereitung sowie 
das richtige Anzünden eines Ofens. „Denn: 
Feuer machen ist doch gar nicht so einfach, 
wenn man es richtig machen will“, so Profes-
sor Dr. Thorsten Beimgraben. 

Der Vortrag findet ab 19 Uhr in der Elta-Halle 
Wurmlingen statt. Der Eintritt ist frei. 
Der Referent hat sich sieben Jahre lang mit 
der Produktion und Logistik von Biomasse 
für die energetische Nutzung beschäftigt. 
Er ist Co-Autor des Fachbuches „Heizen mit 
Holz in allen Ofenarten“, das im Ökobuch-
Verlag Staufen erschienen ist. 
 
 

Neuer STÄRKE-Kurs für Famili-
en zum Thema Patchwork 
Im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE 
bietet Mutpol – Diakonische Jugendhilfe 
Tuttlingen e.V. eine Veranstaltungsreihe für 
Eltern und Erziehende an, die sich in einer 
wie den nachfolgend aufgeführten „beson-
deren Lebenssituationen“ befinden: 
- Alleinerziehende 
- Patchwork-Familien 
- Trennungseltern 
- Gewalterfahrung 
- Eltern mit Mehrlingen 
- Familien mit Migrationshintergrund 
- Minderjährige Eltern 
- Pflegeeltern- und Adoptiveltern 
- Familien mit Krankheit 
- Behinderung 
- Psychische Erkrankung 
- Sucht 
- Unfall und Tod eines Familienmitglieds 
- Familien mit geringen Geldmitteln 
- sonstige besondere Bedarfslagen 
   
Termine: 
Mo, 05.10.2015 
Mo, 12.10.2015 
Mo, 19.10.2015 
Uhrzeit:  19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Ort:  Schillercafé, Schillerstraße 2, 78532 
Tuttlingen 
Leitung: Mutpol-  Diakonische Jugendhilfe 
Tuttlingen e.V.  
Renate Ehrenfried, Dipl. Sozialpädagogin, 
Systemische Familienberaterin 
Susanne Rominger, BA Erziehung und Bil-
dung 
  
Die Teilnahme ist kostenlos. 
  
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist 
eine Anmeldung erforderlich.  
Sie kann telefonisch oder per E-Mail bei un-
ten genannter Ansprechperson erfolgen: 
Renate Ehrenfried 
Tel. 0160 97707211 
Email: renate.ehrenfried@web.de 
 
 

Grundschule Emmingen-Lip-
tingen begrüßt 38 Erstklässler 
Voll besetzt war die Schloßbühlhalle in 
Liptingen bei der Einschulung von 38 ABC-
Schützen. Eltern, Großeltern, Verwandte 
und Bekannte waren zur Feierstunde, die die 
Zweitklässler musikalisch unter Leitung von 
Matthias Klaus mit dem Lied „Heute kommst 
Du in die Schule“ und dem kleinen Thea-

terspiel „Der Buchstabenvogel“ gestalteten. 
Insgesamt 38 Erstklässler konnte Schullei-
ter Gerhard Napierala begrüßen. Sie sind in 
zwei Klassen aufgeteilt mit den Klassenleh-
rerinnen Franziska Wallstein in der Klasse 1a 
und Petra Stingl in der Klasse 1b. Napierala 
sprach nicht nur den Programmgestaltern, 
sondern auch den Eltern der Klasse 2 für 
ihre Kuchen- und Kaffeespenden seinen 
Dank aus. Eine Anerkennung galt auch der 
Firma Storz, die die neuen Schulmützen für 
die Erstklassler gesponsert hatte. Eine Be-
sonderheit gab es ebenfalls, denn zu den 37 
ABC-Schützen aus Emmingen und Liptingen 
gab es eine weitere: die kleine Leon aus der 
Circusfamilie Weisheit, die zur Zeit in Liptin-
gen gastiert. 
  
Text von Horst Hollandt 
 
 

Verabschiedung Sekretärin 
der Witthohschule Frau Birgit 
Lehmann und Rückkehr nach 
Elternzeit Frau Sandra Huber 
Frau Birgit Lehmann wurde am 15.09.2014 
als Sekretärin in der Witthohschule einge-
stellt. Sie war für die Schulleitung und die Or-
ganisation des Mittagessens zuständig und 
Ansprechpartnerin für Schüler und Lehrer. 
Wir bedanken uns bei Frau Lehmann für 
die sehr zuverlässige und gute Arbeit und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 
Frau Sandra Huber ist seit dem 01.09.2015 
aus ihrer Elternzeit zurück und übernimmt 
von nun an wieder ihre alte Tätigkeit als 
Sekretärin in der Witthohschule. Auch Frau 
Huber wünschen wir einen guten Wieder-
einstieg. 
 
 

Anmeldung: 
Rathaus Emmingen 
Bürgerbüro  
Anmeldezeiten: 
Mo. - Fr.    8.00 - 11.30 Uhr 
Do.   14.00 - 18.00 Uhr 
TELEFON: 07465/9268-14 
FAX: 07465/9268-88 
e-mail: 
irmgard.haebe@emmingen-liptingen.de 
  
Die Anmeldung für einen VHS-Kurs kann 
jetzt auch über das Internet erfolgen. Das 
gesamte Programm finden sie unter www.
vhs-tuttlingen.de. Bitte denken Sie an die 
Angabe Ihrer Bankverbindung!!  (Die Kurs-
gebühr wird nach Kursbeginn abgebucht). 
  
In den folgenden Kursen sind noch Plätze 
frei!   

 
Seit Jahrhunderten wird Tai Chi in China 
praktiziert, um Körper, Geist und Seele 
durch harmonische, sanft fließende Bewe-
gungsfolgen ins Gleichgewicht zu bringen. 
Was als Kampfkunst begann, hat sich zu ei-
ner gesundheitsförderlichen Heilgymnastik, 
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einer Meditation in Bewegung entwickelt, 
die in jedem Alter ausgeübt werden kann 

-
ge ist die 24-Bilder Peking-Form (Yang-Stil). 
Fortgeschrittene bekommen darüber hin-
aus auch die Möglichkeit, längere Formen 
oder Waffenformen (Schwert und Fächer) zu 
erlernen. Bitte bequeme Sportbekleidung 
und warme Socken mitbringen. 
EL30125: für Anfänger/innen und Fortge-
schrittene 
14 mal dienstags, ab Di, 29.09.15, 18.45-
20.15 Uhr 
Mehrzweckhalle Liptingen, Eingang Jäger-
str., Bühnenraum 
Leitung: Karin Sperber-Trunz, Tai Chi Lehre-
rin 
Gebühr: 62,00 €, Mitglieder: 57,00 € 
  
Meditation 
Ruhe-Inseln für den Alltag 
Allzu oft trüben hektische Betriebsamkeit 
und rastloses Denken und Handeln den 
Blick für das Wesentliche und lassen uns 
nicht mehr fühlen, was für uns selbst und 
unser Handeln in der Welt wirklich wichtig 
ist. Dieses monatliche Meditationstreffen 
bietet die Möglichkeit, durch Achtsamkeits-

-
gen in Stille ins Hier und Jetzt zu kommen, 
um die eigene Mitte wieder besser spüren 
und tiefe Ruhe empfinden zu können. Mit-
zubringen sind: bequeme Kleidung, warme 
Socken, Decke 
EL30130 
5 mal montags: 28.09., 26.10., 30.11., 
21.12.15, 25.01.16, 20.00-21.15 Uhr 
Kindergarten Liptingen, Elmenstr. 24 
Kleingruppe 
Leitung: Karin Sperber-Trunz, Tai Chi Lehre-
rin 
Gebühr: 28,00 €, Mitglieder: 26,00 € 
  

 
Grundlehrgang für Schüler/-innen ab 
Klasse 4 
Ziel dieses Kurses ist das Beherrschen der 
drei Buchstabenreihen auf der PC-Tastatur 
einschließlich der Umschaltung sowie eine 
kurze Einführung in die Ziffernreihe. Da-
durch wird der weitere Umgang am Compu-
ter wesentlich erleichtert. Die neue Recht-
schreibung wird berücksichtigt. Im Kurs wird 
ein Lernprogramm eingesetzt, mit dem sich 
rasche Erfolge einstellen und bei dem spie-
lerische Elemente nicht zu kurz kommen. 
EL50400JS 
10 mal mittwochs, ab Mi, 30.09.15, 16.00-
17.30 Uhr 
Hauptschule Emmingen, Haldenstr. 2 
Kleingruppe 
Leitung: Sibylle Bachmann 
Gebühr: 63,00 €  

Wochenspruch: 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt über-
wunden hat.“ 
(1. Johannes 5, 4) 
  
Sonntag, 27.09.2015 
Vorstadt Gemeindehaus: 
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Schlimper 
  
Mittwoch, 30.09.2015 
Friedenskirche Emmingen: 
16:15 Uhr   Konfirmandenunterricht 
  
Seniorenausflug 2015 
Es sind nur noch 7 Plätze frei!!! 
Am Dienstag, den 06. Oktober 2015 findet 
unser diesjähriger Seniorenausflug statt. 
Wir fahren zum Schloss nach Salem. Nach 
der Besichtigung geht’s zum Mittagessen 
in den Markgräflichen Badischen Gasthof 
Schwanen. 

Panoramabootsrundfahrt. 
Unkostenbeitrag 20€ 
Abfahrtszeiten: 
09:00 Uhr Möhringen-Vorstadt, Wagenstra-
ße/Zebrastreifen 
09:05 Uhr Möhringen Hechtplatz 
09:15 Uhr Emmingen-Friedenskirche 
Die Rückfahrt ist um ca. 17:00 Uhr 
Bitte möglichst umgehend im Pfarramt an-
melden. 
Herzliche Einladung! 
  
Erntedankgottesdienst
Für den Erntedankgottesdienst in unserer 
Friedenskirche am 04. Oktober bitten wir 
Sie um Spenden für den Erntedankaltar. Wir 
freuen uns sowohl über Obst und Gemü-
se als auch über andere Lebensmittel wie 
Mehl, Zucker, Nudeln, Reis etc. Die Gaben 
kommen dann dem Tafelladen zugute. Die 
Spenden können am Freitag, 02. Oktober 
von 16-18 Uhr an der Friedenskirche abge-
geben werden. 
Vielen herzlichen Dank. 
  
Vorschau – Begegnung mit der Inkakul-
tur im Hochland von Peru und Bolivien 
Am Freitag, den 16. Oktober um 20:00 
Uhr laden wir Sie recht herzlich zu einem 
Lichtbildervortag in die Kreuzkirche nach 
Möhringen ein. 

Frank Morlock was 14 Jahre Dekan in unse-
rem Kirchenbezirk Tuttlingen. Zusammen 
mit seiner Frau hat er schon eine Reihe von 
Länder – auch in weiter Ferne – bereist. 
Zusammen werden sie auch von den Ein-
drücken ihrer letzten Reise nach Cuzco und 
Machu Picchu, zum Titicaca-See und den 
Uyuni-Salzwüsten berichten. Fast zweitau-
send Fotos sind dabei entstanden. Eine in-
teressante Auswahl werden wir dabei zu se-
hen bekommen. Lassen Sie sich mitnehmen 

von Bildern und Geschichten, vom bunten 
Alltagsleben und den großen Festen in den 
Anden. Tauchen sie ein in eine fremde Kultur 
und grandiose Natur. 
  
Vorschau – Kirchenkino „Ein Herz und 
eine Krone“ 
Ein „alter Schinken“ aus dem Jahre 1953 
und dazu noch in schwarz-weiß. Vielleicht 
gerade deswegen ein sehr schöner Film! Ein 
Herz und eine Krone ist eine Filmromanze 
mit Audrey Hepburn und Gregory Peck in 
den Hauptrollen. Er spielt im bezaubernden 
Rom der 50-iger Jahre. Eine Prinzessin irrt 
durch die nächtlichen Straßen von Rom und 
wird von einem amerikanischen Reporter 
aufgelesen. Am nächsten Tag beginnt eine 
märchenhafte Sightseeing-Tour, die keine 
Sehenswürdigkeit auslässt und in einem 
grandiosen Schluss mündet. 
Wir zeigen Ihnen den Film am Samstag, 
den 10. Oktober 2015 um 19:00 Uhr in der 
Kreuzkirche Möhringen. 
Herzliche Einladung an alle, die einen Klassi-
ker gerne auch zum x-ten Mal sehen. 
  
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de  
 
 

Jugendnacht auf  
Schenkenberg 
Am kommenden Freitag 25.09.2015 findet 
auf Schenkenberg die Jugendnacht für un-
sere Firmlinge der Seelsorgeeinheit Egg 
statt. 
Sie beginnt um 19.00 Uhr für alle Firmlin-
ge und endet um 24.00 Uhr. Um 23.00 Uhr 
feiern wir die hl. Messe (mit musikalischer 
Begleitung) wozu auch ganz herzlich die El-
tern und Firmpaten sowie alle Interessierten 
eingeladen sind!!! 
In unserem Pfarrbrief ist eine falsche Uhrzeit 
angegeben, bitte beachten!!  
 

Männerwallfahrt 
Preisinformation und Abfahrtszeiten für 
die Männerwallfahrt am 26.09.2015 
Der Fahrpreis beträgt dieses Jahr 28 € bei ca. 
30 Personen + Zugfahrt 7 €. Der Preis für das 
Frühstück beträgt 13 €.   
Abfahrtszeiten: 
6.00 Uhr Buchheim - freie Tankstelle 
6.10 Uhr Worndorf – Bushaltestelle Linde 
6.20 Uhr Oberschwandorf – Ortsverwaltung 
6.25 Uhr Unterschwandorf – Bushaltestelle 
6.40 Uhr Liptingen – Bushaltestelle Rathaus 
6.50 Uhr Emmingen - Rathaus  

 

Pfarrgemeinderat St. Michael 
Liptingen 
Einladung zum Kirchenpatrozinium 
St. Michael 
Der Pfarrgemeinderat St. Michael Liptingen 
lädt am Sonntag, den 27. September recht 
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herzlich zum Kirchenpatrozinium ein. Der 
Festgottesdienst beginnt um 8:45 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Michael, unter der Mit-
wirkung vom Kirchenchor St. Michael, Mu-
sikverein und Gesangverein Liptingen. An-
schließend findet die weltliche Feier in der 
Schloßbühlhalle statt. 
Zum Frühschoppen spielt der Musikverein 
Liptingen auf und ab 13.45 Uhr beginnt das 
bunte Nachmittagsprogramm. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt, für den Nach-
mittag bitten wir noch um Kuchenspenden. 
Im Voraus besten Dank.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
  

  
 

Oktoberfest Konstanz 
Hallo zusammen, bald ist es soweit: 
Am 2. Oktober um 16.00 Uhr gehts los. 
Der Bus fährt am Rathaus in Emmingen ab. 
Verschiedene Getränke können beim Bus-
fahrer gekauft werden. 
  
Betreff : Kleiderkammer 
Am Freitag, den 16. Oktober um 15.30 
Uhr findet im Narrenhäusle unsere jährli-
che Tauschaktion für Kinderbuchenberger 
statt. Bitte kontrolliert bis zu diesem Termin 
alle, ob die Kinderbuchenberger für die 
kommende Saison noch passen und kommt 
gegebenenfalls zur Tauschaktion. 
Auch Mütter, die in der kommenden Saison 
erstmals Kinder mitnehmen möchten, soll-
ten zu diesem Termin anwesend sein. 
Bitte beachtet, dass ein Umtausch/Erhalt ei-
nes Häs nur an diesem Termin möglich ist. 
Wer am 16.10. nicht erscheinen kann, je-
doch Bedarf hat, meldet sich bitte bei Car-
men (91200) oder Sandra (4649551). 
Wer die Mitgliedschaft im letzten Jahr ge-
kündigt hat und sein Häs noch nicht abge-
geben hat, sollte dies auch an diesem Ter-
min tun. 
  
 
 
 

Kinder-Second-Hand Basar am 26.09.15 
in Emmingen 
Am Samstag, den 26. September 2015 fin-
det der Herbst - Winter Basar „Alles rund 
ums Kind“ wieder in Emmingen erstmals in 
der neu gebauten Witthohhalle  statt. Die 
Verkaufszeit ist wie gewohnt von 13.30 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Im Verkauf befinden sich z.B. 
Baby- und Kinderbekleidung, Schuhe, Spiel-
waren und Bücher, Fahrzeuge, Autositze, 
Kinderwagen und vieles mehr. In unserer 
Cafeteria bieten wir eine Vielzahl selbstge-
backener Kuchen zum Verkauf an. 
Weitere Informationen wie immer unter 
www.foerderverein-emmingen.de. 
  
NUMMERNVERGABE für den Erwachse-
nen-Second-Hand Basar am 24.10.15 in 
Emmingen 
Am Samstag, den 24. Oktober 2015 findet 
der Second-Hand-Basar für Erwachsene 
erstmals in der neu erbauten Witthohhalle 
in Emmingen statt. 
Für jeden ist sicher etwas dabei: ob Oberbe-
kleidung für Damen, Herren und Teens, Sport-
bekleidung, Modeschmuck, Schuhe, Bademo-
de oder CDs/ DVDs/Bücher für Erwachsene 
oder aber Tupperware und Lumara. 
Das Angebot wird abgrundet durch eine 
Vielzahl selbstgebackener Kuchen, die in der 
Cafeteria zum Verkauf angeboten werden. 
Verkäufernummern gibt es bei Gabi Rett-
kowski Tel. 07465-91246 (bitte sprechen Sie 
auf den Anrufbeantworter) oder unter www.
foerderverein-emmingen.de. 
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Liebe Crawallos, 
am 30.9.15 werden wir um 19:30 Uhr wieder 
eine Schlagwerkprobe abhalten. 
Um 20:30 Uhr folgt dann die Gesamtprobe. 
 
 

Das „erste Dorffest an einem neuen Ort“ ist 
schon wieder Geschichte, Dieses wird aber 
allen sicher noch lange in Erinnerung blei-
ben. 
  
Wir möchten ganz herzlich bei allen Besu-
chern bedanken. Mit Ihrem Besuch unter-
stützen Sie die Vereine in Ihrer Arbeit, die 
zum Wohle der Allgemeinheit gepflegt wird. 
Wir hoffen, dass Sie sich in der Musikerlau-
be wohl fühlten und würden uns freuen Sie 
auch im nächsten Jahr begrüßen zu dürfen. 
Vielleicht an gleicher Stelle, wahrscheinlich 
jedoch an einem anderen Datum. Wir wer-
den frühzeitig informieren. 
Ein großer Dank geht auch an alle aktiven 
und passiven Musikerinnen und Musikern, 
ihren Partnern, Ehrenmitgliedern mit Part-
ner, Jungmusiker und deren Eltern. Wir sind 
schon ein richtig eingeschworenes Team 
und können so ein Fest leicht stemmen. 
Engpass war und ist natürlich immer noch 
die vorhandene Infrastruktur in der Küche. 
Wir schaffen es leider nicht eine größere 
Menge an Schnitzel in kürzer Zeit fertig zu 
stellen. Vielen Dank an alle Besucher die ge-
duldig mit uns waren. 
Wir werden uns hierzu in den nächsten Ta-
gen ein paar Gedanken machen und den-
ken, dass wir Sie nächstes Jahr zügiger be-
wirten können. 
  
Probetermine:   
Trachtenkapelle 
Freitag 25. September, 20:00 Uhr 
  
Zöglingsgruppe: 
Donnerstag, 24. September, 17:15 Uhr 
  
Jugendkapelle: 
Donnerstag 24. September, 18:30 Uhr 
  
Termine Trachtenkapelle:   
14. November, Konzert in der neuen Witt-
hohhalle, mit dem Gesangverein Harmonie 
Emmingen 
  
www.Musikverein-Emmingen.de 
 
 

Skigymnastik 

Die Skigymnastik in der neuen Witthohhalle 
hat begonnen.  Wir treffen uns jeden Mitt-
woch von 18.30 - 20.00 Uhr, um uns für die 
kommende Saison fit zu machen. 

Hallo Bambinis, Kids, Teenies und 
Mittlere! 
Diesen Freitag, 25.09.2015 beginnt das Trai-
ning in der neuen Witthohhalle zu den fol-
genden Zeiten: 
Bambinis, 16-17 Uhr 
Kids, 17-18 Uhr 
Teenies, 18-19 Uhr 
Mittlere, 17-18 Uhr 
 
 

6 PUNKTE ZUHAUSE! 

Kreisliga B: SG Emmingen/Liptingen – 
VfR Sauldorf 4:0 (1:0)   
Im Spitzenspiel der Kreisliga B zeigte unsere 
Erste ein tolles Spiel und gewann die Partie 
hochverdient. Man ließ während der gesam-
ten Spielzeit keine einzige Chance der Gäste 
zu und spielte so zum zweiten Mal in Folge 
zu null. Die Tore für unsere Erste erzielten: 
Steffen Störk, Matthias Strey (2x) und Andre-
as Schmid. Mit dem Sieg bleibt unsere Erste 
weiter ohne Punktverlust und führt die Ta-
belle nach 5 Spieltagen an. 
  

FSG Zizenhausen/Hi./Ho. 3 6:1 (1:0)   
Nach zwei Niederlagen in Folge hat unsere 
Zweite wieder in die Erfolgsspur zurück-
gefunden und konnte den ersten Dreier 
Zuhause einfahren. Mit dem Sieg konnte 
sich unsere Zweite auf den 6. Tabellenplatz 
verbessern. Die Tore erzielten: Altug Borlu, 
Manuel Lorenz (2x), Florian Beiswenger (2x) 
und ein Eigentor. 
  
Ausblick aufs kommende Wochenende: 
Der frühe Vogel fängt den Wurm! Am kom-
menden Wochenende spielen beide Mann-
schaften am Sonntagmorgen auswärts. 
  
Sonntag, 27.09.2015, 10:30 Uhr: SV Denkin-
gen 3 – SG Emmingen/Liptingen (Sportplatz 
Denkingen) 
  
Sonntag, 27.09.2015, 10:30 Uhr: SV Ried-
heim 2 – SG Emmingen/Liptingen 2 (Sport-
platz Riedheim) 
 
 

Ergebnisse der letzten Spiele: 
  
Freitag 18.09. 

 
18:30 Uhr SG F.A.L 2– SG Liptingen 
auf 28.9. verlegt 
  
Samstag 19.09. 
E-Jgd.  
13:00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf– 
SV Emmingen a.Egg  4:7 

E-Jgd.  
11:15 Uhr SG Aach-Eigeltingen – 
SG Liptingen  2:17 
D-Jgd.  
13:00 Uhr SG Emmingen a. Egg – 
SG Gallmannsweil 2  10:0 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
  
Freitag 25.09. 
D-Jgd.  
17:30 Uhr SG Bohlingen – 
SG Emmingen a. Egg in Bohlingen 
  
Samstag 26.09. 
E-Jgd.  
11:00 Uhr SG Emmingen a. Egg – 
SV Aach-Eigeltingen 3 in Emmingen 

 
13:30 Uhr SG Liptingen – 
SG Herdwangen  in Emmingen 
  
Sonntag 27.09. 
B-Jgd. 
11:45 Uhr SG Liggeringen 2 – 
SG Emmingen a. Egg in Liggeringen 
  
Dienstag 29.09. 
D-Jgd.  
18:00 Uhr SG Emmingen a.Egg   –
 SG Steißlingen  in Emmingen 
 

 

Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert: 

Barrierefrei Bauen und Wohnen 

Wohnen zuhause trotz schwerer Behinde-
rung oder Pflegebedürftigkeit, das wün-
schen sich die meisten Menschen. Informa-
tionen dazu gibt es beispielsweise unter 
www.nullbarriere.de oder www.online-
wohn-beratung.de und über viele Wohnbe-
ratungsstellen. Diese Einrichtungen, teilwei-
se bei Behörden, teilweise bei kirchlichen 
oder freien Trägern angesiedelt, beraten 
vor allem über die Wohnungsanpassung an 
die Bedürfnisse behinderter oder pflegebe-
dürftiger Menschen. Der Sozialverband VdK 
hat derzeit vier Wohnberatungsstellen im 
Lande: Radolfzell, Bleichwiesenstraße 1/1, 
Telefon (07732) 923636, u.werner@vdk.de; 
Freudenstadt, Landhausstraße 4 (Kreishaus 
E 4), Telefon (07441) 3070; kv-freudenstadt@
vdk.de; Freiburg, Rahel-Varnhagenstraße 16, 
Telefon (0761) 77043, sabinedaiberdi@ver-
sanet.de und seit September 2015 in Heil-
bronn, Ferdinand-Braun-Straße 26, Wohn-
berater Walter Münz (Architekt), Telefon 
(07134) 5101833, muenz.wohnberatung-
hn@vdk.de, Wohnberater Gerhard Böhm, 
Telefon (07132) 980608, boehm.wohnbera-
tung-hn@vdk.de . 

Auskünfte über den Sozialverband VdK 
erteilt der Vorsitzende des Ortsverbandes 
Emmingen-Liptingen, Klaus Ackermann, 
Herrenstraße 2, Telefon (07465) 502. 
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Jahrgang 1975/1976 
Info Jahrgänger-Ausflug 
Wir möchten alle Teilnehmer/innen noch-
mals an unseren Ausflug am kommenden 
Samstag, 26.09.2015  nach Ravensburg / 
Bad Schussenried / Aulendorf erinnern. 
Die Abfahrt für die Teilnehmer aus Emmin-
gen erfolgt pünktlich um 10.45 Uhr an der 
Bushaltestelle unterhalb der Witthoh-Schu-
le, die Teilnehmer aus Liptingen werden um 
11.00 Uhr an der Bushaltestelle an der Kirche 
abgeholt. 
Viele Grüße vom Organisationsteam 
 
 

Autogenes Training Grundkurs Kinder-
garten Liptingen

In der heutigen Zeit ist es immer wichtiger, 
noch mehr auf seinen Körper, Seele und 
Geist zu achten, um erfolgreich seine tägli-
chen Aufgaben meistern zu können. Wich-
tig ist auch, dass jeder Einzelne noch mehr 
Eigenverantwortung für sein Leben über-
nimmt, und aktiv seine Gesundheit fördert.
 
Der angebotene Kurs vermittelt Hilfe zur 
Selbsthilfe, damit jeder Teilnehmer selbst-
ständig die Möglichkeit hat, in seinem Leben 
noch mehr Ausgeglichenheit, Gesundheit, 
Leistungsfähigkeit und Erfolg zu erreichen.
 
Das Ziel dieses Kurses liegt darin, dass jeder 
durch die aufeinander aufbauenden Ent-
spannungsübungen, die die Körperwahr-
nehmung erhöhen, jederzeit schnell ent-
spannen kann.
 

-
keit unsere Gesundheit zu stärken, Selbst-
heilungskräfte anzuregen und einen tiefen 
und erholsamen Schlaf zu fördern, damit wir 
unsere täglichen Aufgaben leichter erfüllen 
und unsere Ziele und Wünsche besser errei-
chen können.
 
Dieser Kurs eignet sich für Anfänger und 
Wiedereinsteiger.
Bitte Decke, Kissen, leichte, nicht beengen-
de Kleidung mitbringen. 
Ort: Kindergarten Liptingen 
Termine: 12 Gesamtstunden (8 x 1,5Std)
Gebühr: 120,00 Euro
jeweils am Montag 18.00 – 19.30Uhr
 
Einzeltermine:
05.10.2015
12.10.2015
19.10.2015
09.11.2015
16.11.2015
23.11.2015
30.11.2015
07.12.2015 
  
Kursleitung: Tanja Hintze 

Anmeldung: 
Tel.: 07465-90 94 95 (bitte auf AB sprechen) 
oder per Email: hintze@tanja-hintze.de 

Schrott- und Alteisensammlung 
  
Der DRK-Ortsverein Liptingen sammelt 
am Samstag, den 26.09.2015 Schrott 
und Alteisen in Liptingen. 
  

 
-

halten, Öfen mit Schamott (Schamott 
entfernen), Reifen und Altautos sowie 
Batterien und Geräte mit Kabel. 
  
Stellen Sie bitte bis 8.00 Uhr das Alteisen 
und Schrott an den Straßenrand. 

 
 
 

Einen gelungenen Halbtagesausflug erleb-
ten 56 Senioren des Seniorentreff Liptingen/
Heudorf, davon 14 aus Heudorf, mit der Fahrt 

und Besichtigung des Traktorenmuseum in 
Uhldingen-Mühlhofen. Die Räumlichkeiten 
sind barrierefrei und im Sommer angenehm 
kühl. Die Museumsgebäude ähneln einem 
Dreiseithof und beherbergen auf einer 
Nutzfläche von 10.000 Quadratmetern ne-
ben dem Museum mit vielen Unikaten die 
Gastronomie mit Veranstaltungsräumen. 
Im Innenhof befinden sich die Gartenwirt-
schaft und einige Exponate die von den 
Senioren bestaunt wurden. Der Vorsitzende 
Kurt Breinlinger führte aus, dass der Begriff 
Traktorenmuseum nur ein Oberbegriff sei, 
da auch die zahlreichen alten Berufe und 
deren Arbeitsmaterialien eindrucksvoll dar-
gestellt wurden. Manch ein Senior konnte 
Fahrzeuge und Gerätschaften bestaunen 
mit dem er oder sie gearbeitet haben und in 
Erinnerungen schwelgten. Nach einem inte-
ressanten Besuch des Museums wurde sehr 
genüsslich in der angrenzenden Gastrono-
mie „Jägerhof“ gespeist um dann die Heim-
reise angetreten wurde, bei der es noch viel 
zu erzählen vom Gesehenen gab. 
  
Bild: Daus 
  
 

Saisonabschluss am 27.September 
Am Samstag, den 27.09.2015 ab 13 Uhr 
findet auf dem Tennisplatz in Liptingen der 
Abschluss der diesjährigen Tennissaison 
statt. Alle Tennismitglieder oder Interessen-
ten sind zum Schleifchentunier oder einfach 
nur zu Kaffee und Kuchen recht herzlich ein-
geladen! 
Anmeldungen bei Alexander Schmitt 
(Tel. 91375) 
 
 

Kreisklasse B II 
SV Liptingen III-TG Schwenningen IV 9:1 
Einen gelungenen Rundenauftakt erwischte 
die Liptinger Dritte in ihrem Heimspiel ge-
gen die Gäste aus Schwenningen. Die Höhe 

des Sieges täuscht allerdings über den Spiel-
verlauf hinweg, denn die Gastgeber kamen 
in den 5 5-Satz-Spielen zu 4 Siegen, die teil-
weise erst in der Verlängerung des Entschei-
dungssatzes gelangen. 
Für die Liptinger, die den längerfristig ver-
letzt ausfallenden Georg Siebierski durch 
Wigand Keller ersetzten, kamen durch die 
Doppel Manuel Reichle/Wolfgang Sager, 
Dirk Scherer/Markus Nesper u. Jacqueline 
Kamutzky/Wigand Keller in den Eingangs-
doppeln sowie durch Dirk Scherer (2), Manu-
el Reichle, Wolfgang Sager, Markus Nesper 
und Wigand Keller zu ihren Punkten. 
  

 
 

Ohne den in der 3. Mannschaft eingesetzten 
Wigand Keller blieb die Liptinger Vierte in 
Dürbheim chancenlos. 
Lediglich 2 Punktgewinne durch Heike 
Breinlinger/Günter Heitzmann sowie Günter 
Heitzmann blieben neben einigen Satzge-
winnen die einzige Ausbeute. 
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Jugend 
Bezirksklasse 

 
 

Sieg u. Niederlage setzte es für die 1. Ju-
gendmannschaft zum Auftakt der Runde in 
der Bezirksklasse. Während gegen Wehin-
gen durch Siege von Benjamin Staudt (2), 
Manuel Renner (2), Nico Zumkeller u. das 
Doppel Zumkeller/Renner gewonnen wur-
de, mussten die Punkte gegen Rottweil den 
Gästen überlassen werden. 
Hier waren Benjamin Staudt (2), Manuel 
Renner u. das Doppel Zumkeller/Renner er-
folgreich. 
  
Kreisklasse 

 
In diesem Spiel blieben die Gastgeber bis 
auf einen Sieg von Daniel Faust erfolglos. 
  
Vorschau auf kommendes Wochenende 
Am kommenden Wochenende starten auch 
die 1. und 2. Mannschaft in die Runde. Die 
Erste tritt beim heimstarken TSV Dormet-
tingen an u. dürfte mit einem Punktgewinn 
hochzufrieden sein. Spielbeginn ist 19.30 Uhr. 
Krasser Außenseiter ist die 2. Mannschaft, die 
bei den Kollegen der Sulgener Zweiten antre-
ten muss. Es geht darum, sich achtbar aus der 
Affäre zu ziehen. Spielbeginn ist 20 Uhr. 
Ebenfalls auswärts u. zwar in Weigheim 
tritt die 4. Mannschaft an u. hofft auf einen 
Punktgewinn. 
  
 

BLHV 
Grüne Woche Berlin 
Der Badische Landwirtschaftliche Haupt-
verband e.V. (BLHV) organisiert auch im 
kommenden Jahr vom 16./17.-22. Januar 

2016 wieder eine 4- bzw. 5-tägige Reise 
zur Grünen Woche in Berlin. Die Anreise 

Basel. 
Die Grüne Woche ist die international be-
deutendste Messe der Ernährungs- und 
Landwirtschaft, sowie des Gartenbaus und 
Anlass der Reise. Sie findet 2016 zum 81. Mal 
statt und ist stets ein Magnet für Besuch aus 
der ganzen Welt. 
Das zentral gelegene und in 2015 komplett 
neu renovierte 4*-Hotel nahe des Bran-
denburger Tor ist idealer Ausgangspunkt 
für ausgiebige Stadterkundungen. Neben 
dem eintägigen Messebesuch gibt eine 

Sehenswürdigkeiten unserer Hauptstadt. 
Bei zusätzlichen geführten Ausflügen mit 
dem erfahrenen Reiseleiter-Team geht es 
zudem in das Reichstagsgebäude mit Be-
such der Kuppel, zur Stasi Gedenkstätte Ho-
henschönhausen oder ins Olympiastadion. 
Auch bietet sich die Möglichkeit Potsdam 
mit seinem Schloss Sanssouci einen Besuch 
abzustatten. Weiterhin besteht das Ange-
bot, unterhaltsame Musical- oder Theater-
besuche zu buchen. 
Der vergünstige Preis ab 499 € pro Person 
im Doppelzimmer gilt bis 25. Oktober. Wer 
ab Basel fliegen möchte, sollte sich mög-
lichst bald anmelden, da die Plätze begrenzt 
sind. Das ausführliche Reiseprogramm ist 
erhältlich beim Agrardienst Baden, info@
agrardienst-baden.de, Tel. 0761/27133-833, 
Fax -848. 
 
 

Veranstaltungen im Haus der 
Natur Beuron 

Stamm“ - Wissenswertes über unsere 

Streuobstwiesen.  Samstag, 3. Oktober, 14 
Uhr 
Treffpunkt: Gosheim, Wanderparkplatz Län-
genberg; Leitung: Judith Engst, Dipl.-Forst-
wirtin; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Don-
nerstag, 1. Oktober beim Haus der Natur: 
Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Naturpark-Frühstück im Haus der Natur. 
Sonntag, 4. Oktober, 9 bis 12 Uhr 
Das letzte Frühstück in diesem Jahr findet 
im neuen Seminargebäude mit idyllischer 
Terrasse am Teich statt. Treffpunkt: Haus der 
Natur; Gebühr: 13,- € pro Person, 1,- € pro Le-
bensjahr bei Kindern von 5 bis 9 Jahren; An-
meldung bis Donnerstag, 1. Oktober beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
  
Weidenruten kreativ. Donnerstag, 8. Okto-
ber, 14 Uhr 
Leitung: Antje Schnellbächer-Bühler; Treff-
punkt: Haus der Natur; Gebühr: 15,- €; An-
meldung bis Montag, 5. Oktober beim Haus 
der Natur: Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Weidenbau im Garten.  Freitag, 9. Oktober, 
14 Uhr 
Leitung: Erich Briel; Treffpunkt: Haus der Na-
tur; Gebühr: 7,- €; Anmeldung bis Mittwoch, 
7. Oktober beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
  
Korbflechten mit Weiden. Samstag, 31. Ok-
tober und Sonntag, 1. November 
Treffpunkt: Haus der Natur; Gebühr: 130,- € 
inkl. Material; Leitung: Dieter Deringer; An-
meldung bis Donnerstag, 8. Oktober beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0,
 info@nazoberedonau.de


